
 

Jahresschwerpunkt 2018  

"Dein Reich komme" 

Gottesdienst vom 16. Dezember 2018 

Predigt: Barbara Dummermuth 

Gottes Herrlichkeit 
erleben 

 

Serie: " Der Charakter des Königs" 

Jesaja 60,1-7 und Römer 5,1-2 
 
 

 
 

 
Stehe auf, werde licht! Denn dein Licht ist gekommen, und 

die Herrlichkeit des Herrn ist über dir aufgegangen. 
Jesaja 60,1 

 
  

Du genügst 
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Gottes Herrlichkeit erleben 

 Jesaja 60,1-7 und Römer 5,1-2 

 

Es steht schlimm mit der Welt. Kriege in Ost und West, Staatspräsidenten, 
die uns die Haare zu Berge stehen lassen, Kinder hungern, Globalisierung 
macht die Umwelt und die Wirtschaft kaputt und wenn ich morgens Stress 
habe, sitzt sicher meine WG Kollegin auf der Toilette.  

Werte werden kaputtgemacht und unsere Identität wird angezweifelt. Sowohl 
die von uns als Menschen, als auch wir als Christen.  

Wir wollen niemandem auf die Füsse treten, also ziehen wir uns mehr und 
mehr zurück und geben den Weg frei. 

Genügen wir nicht? Die Frage ist: nach welchem Massstab messen wir? 

Wir sind aus uns aus nicht gerecht, also wir genügen nicht. 

 

1. Die Gute Nachricht ist, wir genügen nicht und Gott reagiert darauf 
 

 

 

• Wir glauben, dass Gott Liebe ist. In dieser Liebe hat er den Menschen 
nach seinem Ebenbild gemacht.  

• Wir glauben auch, dass uns Dinge von Gott trennen. Dass es auf der 
Welt viele Leute gibt, die nicht in seinem Willen laufen. Die eigenen 
Taten können uns von Gott trennen oder auch das System, das 
verdorben ist. 

• Doch Jesus hat den Weg wieder frei gemacht und wir haben freien 
Zugang zu Gott.  

• Laufen wir darin? 
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2. Die Gute Nachricht ist, durch ihn genügen wir 
 

Römer 5 

1 Da wir nun gerechtfertigt worden sind aus Glauben, so haben wir 
Frieden mit Gott durch unseren Herrn Jesus Christus,  

2 durch den wir im Glauben auch Zugang erhalten haben zu dieser 
Gnade, in der wir stehen, und rühmen uns aufgrund der Hoffnung der 
Herrlichkeit Gottes.  

Wir glauben, dass Jesus diese Brücke geschlagen hat. Also handeln wir auch 
danach. Wenn ich meinem Chef glaube, dass er mir den Kaffee bezahlt, 
werde ich ihn nicht bezahlen wollen. Ich darf ihn einfach geniessen! 

Friede ist mehr als die Abwesenheit von Krieg. Friede ist Beziehung. 
Gesunde Beziehung. 

Wir haben Zugang zu der Gnade. Gnade: wir können nichts, niente, nada, 
rien, nothing dazu beitragen, dass wir Frieden haben. Wir dürfen es einfach 
annehmen. Wir stehen in dieser Gnade und das gibt uns Identität: Wir 
werden Erben Gottes.  

Hoffnung: Erwartung (vgl. Hebräer 11,1) Die Herrlichkeit Gottes wird 
kommen. Wir rühmen uns, weil wir wissen, dass Gott geehrt (= verherrlicht) 
werden wird. Auf dieser Erde, aber auch in dem, was danach kommt.  

Wir können auch heute schon in der Herrlichkeit Gottes leben, indem wir in 
unserer Identität als Erben handeln. 

 

3. Schritte in die Praxis 
 

• Glaube, wer du bist 
Halte dir vor Augen, wer Gott ist und was es heisst, sein Erbe zu sein. 
Vielleicht gibt es einen Vers, der dir wichtig wird, den du immer 
wiederholen kannst?  

• Sehe die Welt mit Gottes Augen 
Wenn die Probleme Überhand nehmen wollen, gib ihm die Ehre. Es 
wird die Atmosphäre verändern. 

• Bringe deine Identität in deinen Alltag 
Glaube, dass Gott Situationen bereithält. Du kannst entspannt 
hineingehen, denn er wird dich dafür ausrüsten. Bete für Situationen, in 
denen du staunen kannst, wie du reagierst. 
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Termine bis am 6.1.2019 

Mi 19 10.00 Bibelstudie 

Do 20 12.00 Mittagsgebet 

Fr 21 9.30 Deutschkurs 

    19.00 Kätschup Jugendgruppe 

Sa 22     

So 23 17.00 

Familien-Gottesdienst (4. Advent) 
"Stärne – Zeiche vom Himmel" 
mit Uschi Thöny und Tanja Schafflützel 
Chinderhüeti 

Mo 24     

Di 25 10.00 

Weihnachts-Gottesdienst mit Abendmahl 
"Friede auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens" 
mit Martin Aebersold 
Chinderhüeti, Kids-Treff 

Mi 26    

Do 27     

      27.12.18-01.01.19 PraiseCamp in Basel 

Fr 28     

Sa 29     

So 30 10.00 
erlebt-Gottesdienst zum Jahreswechsel 
mit Erlebnisberichten und Bibeljahreslos 
Chinderhüeti, Ferien-Kids-Treff 

Mo 31 18.00 
Silvester-Racletteplausch mit Teilete 
Mitnehmen: Essen, Trinken, Racletteöfeli, Spiele 

Di 1   Neujahr 

Mi 2     

Do 3     

Fr 4     

Sa 5     

So 6 10.00 

Gottesdienst mit Abendmahl 
"Beziehungen und andere Geschenke" 
mit Martin Aebersold 
Chinderhüeti, Kids-Treff 

Vorschau: 

20.1. 10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst in der Ref. Kirche, Predigt Pascal 
Götz, parallel Chinderhüeti und Kinderprogramm im Kirchgemeindehaus mit 
Tanja Schafflützel und Team, anschliessend Chilekafi 

27.1. programmfreies Family+Friends-Weekend mit Openworship 

Gebet vor dem Gottesdienst jeweils 9.40 Uhr im Büro. 
Predigten und aktuelle Daten auf www.chrischona-pfäffikon.ch 
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